
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz

Abt.3 Ordnung und Recht

Bahnhofstr. 9, 56068 Koblenz

. Zu welchem Zweck (Bedtirfnis) werden die explosionsgefährlichen Stoffe oder Gegenstände benötigt?

I

tr
tr
n

zum Erwerb r) von

zum Umgang') mit (Heßtellen, Bearbeiten Veraüeiten, Wedergewinnen, Aufbarvahren, Vemenden u. Vemichten)

zur Berörderufig 
t) von tr explosionsgefährlidren Stoffen

tr zum Sprerqen bestimmter sctmerexplosionsftihiger Stoffe, die nidrt explosionsgefährlictr

im Sinne des § 3 Abs. 1 SprengG sind

tr zündminetn

tr MotechnischenGegenständen

tr anderen Gegenständen, die explosionsgelährliche oder sdwerexplosionsfähige Stoffe enüralten 
4

lst mit der beabsichtigten Tätigkeit eine Aufbewahrung verbunden? n .la

Ort der Aufbewahrung (genaue Beschreibung der Aufbewahrungsstätte) siehe

21 Jahren: Verlügungsberechtigung tiber Raum nachweisen.

E ttein

beigeftigten Fragebogen. Nur bei Antragstellern unter

1.

1.1

Angaben zur Person des Antragstellers:

Familienname (ggf. zuch Gebußname)

Vomamen (Ruf name unterstreichen)

Gebuitsdäüiih

Geburßort (Gemeinde, Landkreis, Land)

Beruf

Staaßangehörigkeit(en)

Familienstand

Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort)

Telefon tagsüber

Geburßnaffe u. Vornamen der Mutter des Antragstelleß

und falls dieser minderjährig ist, Vor- und Familiename

und qof. Geburßnamen der Eltern

ElverwituetE verheiratet Elgetrennt lebend

AntragLErlaubnis-j§27_Sprersc.dot



Während der leuten 5 Jahre war der Antragsteller

wohnhafi in (Straße/Nr., PLZ, Wohnort, Gemeinde,

Landkreis. Land)

Wie lange?

Wurde bereiß eine sprengstoffrechtliche Erlaubnis

erteilt?

Wenn ja: Ausstellungsbehörde und -jahr

Die Fachkunde wird nachgewiesen durch:3)

f] :a f] ttein

L.2

2.

2.t

Angaben zu der Art der explosionsgefährlichen Stoffe

- der Art der zum Sprengen bestimmten schwerexplosionsfähigen Stoffe

2.2

, 

- der pyrotechnischen Gegenstände

. - der anderen Gegenstände, die explosionsgefährliche oder schwerexplosionsfähige §offe enthalten

I

3.

3.1

Angaben über

- die Art der beabsichtigten Tätigkeit

- auf die sich die Erlaubnis erstrecken soll (2. B. brisante Sprengstolfe, Putuersprengstoffe, elektrische Zündmitel, pyrotechnische Gegenstände/Klase)

- den Ort der beabsichtigten Täligkeit

4. Sind Sie im Besitz einer Waffenbesitzkarte oder eines Jahresjagdscheines? 4

n Nein n ;a wennja:

Ausstellende Behörde

Ausstellungsdatum

Nummer der Berechtigung

Güttigt<eitsdauer

5. Sind Sie Mitglied in einer jagd- oder schießspofilichen Vereinigung? 
a)

fl trtein ü ra Wenn ja:

Name der Vereinigung

Anschrift der Vereinigung

Angaben zur persönlichen Zuverlässigkeit:

Vorstrafen I keine D p, wegen:

Anhängige Ermiülungsverfahren il keine n ia, wegen:

t-----l

6.

6,1

6.2



Abschließende Erklärung:

Die Richtigkeit vorstehender Angaben wird versichert. Es ist mir bekannt, dass bewusst falsche Angaben zur perxinli&en Unzuverlässigkeit des

Antragstellers und damit zur Ablehnung des Antrages bzw zum Widerruf / zur Rücknahme der Erlaubnis führen ktinnen.

1) Zutreftendes bitte ankeuzen

4 Stoffe, Gegenstände oder Schnur genau benennen

3) Belege sind beizufügen

4) Nur ausfüllen von Antragstellern, die Treibladungspulver zum Laden und Wiederladen von Patronenhülsen oder zum Vordedader- oder Böller-

schießen benötigen

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers


